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1.	 EINRICHTUNG CGM KIM-KONTO

2.	EINTRAG KIM-ADRESSE

Stellen Sie sicher, dass das KIM-Clientmodul  
gestartet ist und der Konnektor eine Verbindung zur  
Telematikinfrastruktur aufgebaut hat.

Starten Sie nun Outlook und öffnen Sie über Datei das 
Startmenü, um zu den Kontoinformationen zu gelan-
gen. Über den Button Konto hinzufügen starten Sie die 
Einrichtung. 

Tragen Sie die CGM KIM-Adresse ein und öffnen Sie die 
erweiterten Optionen.
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3.	ERWEITERTE OPTIONEN

4.	ERWEITERTES SETUP

In den erweiterten Optionen setzen Sie den Haken bei 
Ich möchte mein Konto manuell einrichten. 

Klicken Sie anschließend auf Verbinden. 

Wählen Sie das Icon POP.
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5.	POP-KONTOEINSTELLUNGEN

6. WEITERE EINSTELLUNGEN

In den nun geöffneten Einstellungen müssen folgende 
Felder konfiguriert werden: 

Eingehende E-Mail
• Server: localhost oder die IP-Adresse des Servers,  

auf dem das Clientmodul betrieben wird 
• Port: 8995 (abhängig von der KIM-Clientmodul- 

Konfiguration)
• Setzen Sie einen Haken bei Server erfordert  

eine verschlüsselte Verbindung (SSL/TLS).

Ausgehende E-Mail
• Server: localhost oder die IP-Adresse des Servers,  

auf dem das Clientmodul betrieben wird 
• Port: 8465 (abhängig von der KIM-Clientmodul- 

Konfiguration)
• Verschlüsselungsmethode: SSL/TLS 

Klicken Sie anschließend auf Weiter.

Geben Sie nun das Passwort ein, das Sie im Registrie-
rungsprozess festgelegt haben und bestätigen Sie die 
Eingabe mit Verbinden.

Es folgt eine Sicherheitswarnung, die mit Ja bestätigt 
werden muss.
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7.	 EINGABE BENUTZERNAME 
POSTEINGANGSSERVER

Tragen Sie nun den Benutzernamen des Posteingangs-
servers ein. Das Kennwort muss nicht erneut eingege-
ben werden.

Der Benutzername des Posteingangsservers setzt sich 
wie folgt zusammen:

• <KIM-Adresse>#mail.tm.kim.telematik:995#<Man-
dantID>#<ClientID>#<WorkplaceID>#<UserID>

• Beispiel: Praxis-Dr-Mustermann@tm.kim.telematik 
#mail.tm.kim.telematik:995#M1#CS1#WP1#U1

Bestätigen mit OK.
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8.	EINGABE BENUTZERNAME 
POSTAUSGANGSSERVER

Tragen Sie nun den Benutzernamen des Postausgangs-
servers ein und bestätigen Sie mit OK. Das Kennwort 
muss nicht erneut eingegeben werden.

Der Benutzername des Postausgangsservers setzt sich 
wie folgt zusammen:

• <KIM-Adresse>#mail.tm.kim.telematik:465#<Man-
dantID>#<ClientID>#<WorkplaceID>#<UserID>

• Beispiel: Praxis-Dr-Mustermann@tm.kim.telematik 
#mail.tm.kim.telematik:465#M1#CS1#WP1#U1

Bestätigen Sie mit OK.

9.	VORGANG ABSCHLIESSEN
Mit Klick auf Vorgang abgeschlossen wird das Konto 
hinzugefügt. 
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10. KONTOEINSTELLUNGEN
Gehen Sie über das Startmenü in die Kontoeinstellun-
gen. Klicken Sie hierfür auf Datei und dann auf Konto-
einstellungen. 

Wählen Sie die Schaltfläche Servereinstellungen.
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11. AUSGEHENDE E-MAIL

12. VORGANG ABSCHLIESSEN

Klappen Sie das Menü Ausgehende E-Mail durch Klick 
auf den Reiter aus.

Setzen Sie zunächst einen Haken bei Mein Postaus-
gangsserver (SMTP) erfordert Authentifizierung und 
wählen Sie dann Mit Benutzername und Kennwort an-
melden. 

Tragen Sie bei Benutzername die CGM KIM-Adresse 
aus Punkt 8 und bei Kennwort das von Ihnen im Regist-
rierungsprozess vergebene Kennwort ein.

Bestätigen Sie die Eingaben mit Weiter.

Mit einem Klick auf Vorgang abgeschlossen bestätigen 
Sie die erfolgreiche Aktualisierung.
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13. HINWEIS AUF SICHERHEITS-
MELDUNGEN

14.	EINRICHTUNG DES  
KIM-ADRESSBUCHS

Bei jedem Start von Outlook und gegebenenfalls  
zwischendurch erscheint die nachfolgende Sicherheits-
meldung. 

Bestätigen Sie diese Meldung mit Ja.

Um das KIM-Adressbuch einzurichten, klicken Sie zu-
nächst auf Datei und dann auf Kontoeinstellungen.

Wechseln Sie anschließend zum Reiter Adressbücher 
und klicken Sie auf Neu.
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Standardmäßig ist Internetverzeichnisdienst (LDAP) 
ausgewählt. 

Klicken Sie auf Weiter.

Tragen Sie bei Servername die IP-Adresse des Konnek-
tors ein.

Unter Weitere Einstellungen kann der Anzeigename 
des Adressbuchs angepasst werden.
Erfolgt die Kommunikation mit dem Konnektor per TLS, 
setzen Sie unter Verbindungsdetails einen Haken bei  
Secure Socket Layer verwenden. Der Port unter  
Anschluss wird automatisch auf 636 geändert. 

Bestätigen Sie mit Ok.

Klicken Sie im anschließenden Fenster auf Weiter und 
dann auf Fertigstellen.
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15.	WICHTIGER HINWEIS  
ZUR NUTZUNG DER 
BCC-FUNKTIONALITÄT

Auf die Nutzung der bcc-Funktionalität (blind carbon copy) sollte verzichtet werden, da es technisch nicht ausge-
schlossen ist, dass Nachrichtenempfänger ggf. auch alle bcc-Empfänger der Nachricht ermitteln können.
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